


Für die Flitterwochen oder einfach nur die schönste Reise des Lebens – mit dem in zweiter Generation
geführten Reisebüro Scherhag hat der Kunde den optimalen Ansprechpartner für Reisen in die ganze
Welt gefunden. In Zusammenarbeit mit allen namhaften Reiseveranstaltern bietet das Reisebüro
Scherhag unabhängige und kompetente Beratung für alle nur denkbaren Reiseziele. Mit dem Best-
Price-System wird die beste Leistung zum günstigsten Preis ermittelt. Besonders spezialisiert hat sich
das Unternehmen auf traumhafte Reisen nach Kuba und auf die Seychellen. Inhaber Eric Scherhag
begleitet einmal jährlich eine Reise. Er war bereits acht Mal auf dem Inselparadies Seychellen und
mehr als 20 Mal auf Kuba. Während der Reisen möchte er seinen Kunden durch seine Erfahrungen
einen gelungenen Einblick ermöglichen in das Leben, wie er selbst sagt, „auf eines der vielleicht letzten
Inselparadiese der Welt“.

Optimaler Ansprechpartner
für Indischen Ozean, Karibik

und die ganze Welt…

Reisebüro Scherhag aus Wirges:
Der Spezialist für das Inselparadies Seychellen,

Kuba, Costa Rica…
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2015 geht so langsam dem Ende entge-
gen. Ein Jahr,das wieder einmal für den
TuS Immendorf erfolgreich in allen Abtei-
lungen verlaufen ist. 

Jung und Alt finden inzwischen viele Be-
tätigungsangebote in unserem Verein. 

Die Türen unseres Vereins stehen für Je-
den offen, egal welcher Nationalität, wel-
cher Hautfarbe und welcher Religon man
angehört.

Zurzeit wird eine Trainingsmöglichkeit für
Flüchtlinge ins Leben gerufen. Ich denke,
es werden sich noch weitere Möglichkei-
ten der Hilfe und Unterstützung ergeben.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei
allen, die sich im TuS Immendorf enga-
gieren, ganz herzlich bedanken.

Nur gemeinsam sind wir stark!

Ich wünsche allen Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern des Vereins ein schö-
nes Weihnachtsfest und alles Gute im
neuen Jahr.

Euer Vorsitzender
Horst Balle

Liebe
Freunde
und
Gönner
des
TuS Immendorf
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Bericht der Fußballabtei lung

Bericht zur 1. Mannschaft:

Nachdem die 1. Mannschaft in der vergan-
genen Saison das Double feiern konnte,
ist man mit dem vorhanden Selbstbewusst-
sein in die Saison gestartet  und besiegte
in der ersten Pokalrunde den SV Kripp
und zog in die zweite Runde ein.

Am ersten Spieltag in der Bezirksliga-
Mitte konnte der Favorit aus Metternich
3:0 geschlagen werden. Hier konnte man
gleich erkennen, welches Potential in der
Truppe steckt und dass auch in dieser
Liga jede Mannschaft geschlagen werden
kann, wenn jeder an seine Grenzen geht
und die Vorgaben umsetzt.

Dieser Schwung verpuffte allerdings un-
erklärlicherweise gleich wieder und man
unterlag weiteren Favoriten wie Oberwin-
ter und Kirchberg und Emmelshausen.

Zwischenzeitlich unterlag man ebenfalls
in der zweiten Runde des Rheinlandpo-
kals zuhause gegen den Oberligisten aus
Burgbrohl mit 1:2. Allerdings konnte man
hier über 90 Minuten keinen Zwei-Klas-
sen-Unterschied feststellen und ein Sieg
wäre sogar verdient gewesen.

Nach einem 4:0 Pflicht-Heimsieg gegen
die FSG Bengen (inklusive der unnötigs-
ten roten Karte der Fußballgeschichte)
und einem unglücklichen 2:2 in Gönners-
dorf (Ausgleich in der 96. Minute) verlor
man dreimal in Folge.

Hiernach folgten dann vier Spiele gegen
direkte Tabellennachbarn, von denen
zwei gewonnen und zwei verloren wurde
und man nun mit 13 Punkten den 11. Ta-
bellenplatz belegt.

Zwischenfazit:

Es wird die erwartet schwierige Saison
werden und man wird bis zum letzten
Spieltag alles geben müssen, um das Ziel
„Klassenerhalt“ zu realisieren, was aller-
dings absolut machbar ist!

Bericht zur 2. Mannschaft:

Bei der zweiten Mannschaft läuft es hin-
gegen mittlerweile rund.

Die Truppe von Trainer Pascal Treis
musste in bisher elf Spielen lediglich eine
Niederlage hinnehmen und spielten auch
nur einmal unentschieden.

Die übrigen neun Spiele konnte allesamt
gewonnen werden!!!

Besonderes Highlight war der Heimsieg
gegen den SC Vallendar. Hier gewann
man gegen den bis dahin ungeschlage-
nen Tabellenführer mit 3:2, in einem wirk-
lich klasse Fußballspiel.

Die Mannschaft  belegt nun punktgleich
mit dem SC Vallendar den ersten Tabel-
lenplatz mit 28 Punkten.

Sollte die Mannschaft weiterhin so gut zu-
sammenhalten und dem Trainerteam fol-
gen, ist es nicht undenkbar, dass wir im
kommenden Mai erneut einen Aufstieg
auf dem Dörnchen feiern können!

Thomas Scherhag
(Abteilungsleiter Fußball)
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Bericht der Fußballjugend

Die Jugendmannschaften der Jugendspiel-
gemeinschaft (JSG) haben nun alle einige
Monate in der Saison 15/16 gespielt. Vor
dieser Saison war die Ungewissheit, ob
die Mannschaften erfolgreich die Saison
bestreiten, sehr groß, da sich viele Mann-
schaften neu finden mussten und zudem
viele Spieler die Altersklasse wechselten.
Derzeit ist festzustellen, dass bei einigen
Mannschaften noch Luft nach oben ist,
wobei unsere C1-Junioren schon jetzt
klasse Leistungen zeigen und sicherlich
um den Aufstieg in die Rheinlandliga mit-
spielen können. 

Man muss natürlich auch die Umstände,
wie es zu Spielergebnissen gekommen ist,
richtig einschätzen. Insgesamt gesehen,
können sicherlich alle Mannschaften die
Klasse halten. Das allein wäre doch wie-
der ein schöner Erfolg!  

Sehr erfolgreich verlief die Qualifikation un-
serer A2-Junioren. Die Mannschaft konnte
sich für die Bezirksliga qualifizieren. Wir
sind einer von zwei Vereinen im gesam-
ten Kreis Koblenz, die zwei Mannschaften
bei den A-Junioren im Spielbetrieb haben.
Besonders hervorzuheben ist, dass beide
Teams höher klassig spielen, die A1 in der
Rheinlandliga, die A2 in der Bezirksliga!  

Auch in den anderen Altersklassen (B- bis
einschl. D-Junioren) der Junioren sind wir
nach wie vor ebenfalls in der Bezirksliga
vertreten. Unsere JSG ist mittlerweile auf
der rechten Rheinseite die einzige JSG,
die diese sportlichen Erfolge vorweisen
kann. Kein anderer Verein ist rechtsrhei-
nisch so erfolgreich! 

Wir bilden dadurch eine sehr gute sportli-
che Basis für die sportliche Zukunft des
Vereins im Bereich Fußball. Von den ins-
gesamt 14 A-Junioren, die zu Beginn die-
ser Saison in den Seniorenbereich wech-
selten, sind immerhin 10 weiterhin im Ver-
ein geblieben. Nur einer ist gewechselt,
drei haben aufgrund ihres Studiums auf-
gehört. 

Neben allen Erfolgen mussten wir leider
unsere C2-Junioren nach der Qualifikati-
onsrunde vom Spielbetrieb abmelden. Die
Gründe hierfür waren vielschichtig, auf
Einzelheiten möchte ich nicht mehr einge-
hen. 

Keineswegs vergessen darf man in einem
Bericht zur Situation der JSG unsere
Mädchenmannschaften. Die C-Juniorin-
nen spielen eine starke Saison, sie stehen
völlig verdient an der Tabellenspitze. Aber
auch die B-Juniorinnen sind in der Be-
zirksliga Mitte/Ost nicht zu unterschätzen.
In einer Liga, in der jeder jeden schlagen
kann, steht die Mannschaft auf Platz 3.
Auch die D-Juniorinnen lassen für die Zu-
kunft hoffen. Neben einem anderen Ver-
ein aus dem Stadtgebiet, ist auch hier un-
sere JSG nach wie vor ein Aushänge-
schild im Kreis Koblenz.  

Die Berichte der einzelnen Mannschaften
finden Sie auf den folgenden Seiten.

In der beigefügten Übersicht sind alle
Mannschaften der JSG mit der telefoni-
schen Erreichbarkeit von Trainer und Be-
treuer zur Orientierung aufgeführt. 

für die Jugendspielgemeinschaft,
Michael Marx

Die Fußballjugend informiert
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C 1 - Jugend

U15 auf gutem Weg in der Bezirksliga unterwegs

Zur Saison 2015/16 sind die C-Junioren
im gemischten Jahrgang an den Start ge-
gangen. 12 Spieler sind Jahrgang 2002
und 5 Spieler Jahrgang 2001. 

Der Mannschaftskader wurde in der Vor-
bereitungszeit über ca. 4 Wochen gesich-
tet und am Ende nach bester Einschätzung
zusammengestellt. Bis auf 2 Neuzugänge
sind alle Spieler in der JSG Immendorf
bereits fußballerisch unterwegs gewesen.

Die Mannschaft trainiert 3x pro Woche
und bestreitet jeweils samstags ihre Meis-
terschaftsspiele. Aufgrund der Bilanzen
(C-Junioren) aus den vergangenen zwei
Spielzeiten, wurde neben der vorrangigen
altersgerechten Weiterentwicklung, in die-
ser Saison, der frühzeitige Klassenerhalt
als Hauptziel definiert. Wozu die Mann-
schaft in Richtung obere Tabellenregion in
der Lage ist, bleibt abzuwarten. Betreut
wird die Mannschaft von Nunzio De Fi-
lippo und Alex Stieben. 

Das Foto zeigt die U15 nach dem Sieg
beim FC Metternich II in der 2. Runde des
Rheinlandpokals. Neben dem sportlichen
Betrieb finden zahlreiche Aktivitäten im
gesamten Mannschaftsumfeld (inkl. El-
ternschaft) statt.

„Eigentlich gehen wir in dieser Saison
noch als U14 durch. Überwiegend stellen
mindestens 8-9 2002er die Startelf. Das
Zusammenführen der beiden Jahrgän-
gen, was in diesem Alter u. U. sehr proble-
matisch sein kann, ist uns allem Anschein
nach sehr gut gelungen. Dies spiegelt nicht
nur der sportliche Aspekt, sondern bestä-
tigt sich auch im Teamgeist und allgemei-
nen Umgang untereinander wieder. 

Neben dem bislang erfolgreichen Ab-
schneiden, haben wir auch jede Menge
Spaß.“, so Trainer Nunzio De Filippo.

Weitere Infos über diese Mannschaft
unter: tusimmendorf.sportamateur.de

Foto obere Reihe v. l.: Alex Stieben, Anton
Stieben, Finn Derdzinski, Mikail Yaman, Philip
Goldschmied, Simon Dimunah, Joseph Martini,
Marten Schreiber, Joshua Baumgärtner, Majd
Abasa, Younes Sidi Adda, Toni Schmidt, Nun-
zio De Filippo.

Untere Reihe v. l.: Leon Kirchner, Kevin Schu-
bin, Marco De Filippo, Luca Gerharz, Leon
Stein, Tarek Schmidt.
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E 2 - Jugend

Im Sommer hat für uns die neue Saison
begonnen und nach den Sommerferien
ging es bereits mit zwei Vorbereitungs-
spielen los. Mit einem Unentschieden ge-
gen JSG Rhens und einer Niederlage ge-
gen RW Koblenz waren wir auf die Quali-
fikationsphase eingestimmt. 

Allerdings startete die Saison mit zwei
Niederlagen gegen Höhr-Grenzhausen
und TuS Koblenz nicht so wie erhofft.
Trotz allem haben wir uns nicht unterkrie-
gen lassen und konnten so im nächsten
Spiel ein Remis gegen Lahnstein erkämp-

fen. Dies war leider der einzige Punkt den
wir uns erkämpfen konnten, denn auch
gegen Niederwerth, Lützel, Urbar, Güls
und Dieblich wurden zu wenige Tore von
uns geschossen.

Aber auch hohe Niederlagen können wir
wegstecken und kämpfen weiter. Spätes-
tens in der nächsten Saison, wenn wir der
ältere Jahrgang sind, zeigen wir was in
uns steckt. 

Die Trainer
Klara Pistono & Jordan Lees

Auf dem Bild fehlen: Nils Reichert, Leander Richter, Elias Schellmann

obere Reihe von links nach rechts: Florian Heisig, Lars Bronn, Marlon
Kohout, Boze Drmic, Trainerin Klara Pistono

Untere Reihe von links nach rechts: Luca Steffens, Harvey Lees, Cars-
ten Palm, Florian Steyer
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F 2 - Jugend

Die F2-Jugend der JSG Immendorf be-
steht derzeit aus 12 Jungen und Mäd-
chen, die ihrem Hobby mit Begeisterung
und Elan nachgehen.

Hier ist eine wirklich tolle Truppe zusam-
mengewachsen, die durch Zusammen-
halt und Kameradschaft hervor sticht.
Man lieferte sich in der vergangenen Spiel-
zeit die ein oder andere sehr spannende
Begegnung, die auch an den Betreuern
und Eltern nicht spurlos vorübergingen. 

Aber auch nach einem verlorenen Spiel
ist die Begeisterung für den Fußball un-
gebrochen. Als weiteres Highlight neben
dem Training und Spiel ist sicherlich der

Besuch des Bundesligaspiels Bayer Le-
verkusen - FC Augsburg zu nennen.

All dies wäre jedoch ohne die tatkräftige
Hilfe der Elternschaft nicht möglich. Vielen
Dank dafür.

Nicht zu vergessen ist  Marten Schreiber,
der immer wieder wertvolle Ideen mit in
das Training einbringen kann und mich in
jeglicher Hinsicht unterstützt.

Auch hierfür meinen ausdrücklichen Dank.

Markus Lorch
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Bambinis

Hurra, hurra, die Bambinis die sind da …

Nachdem im Sommer die Mädchen und
Jungs des Jahrgangs 2008 in die F-Jugend
wechselten, kicken nun während der Spiel-
zeit 2015/2016 fußballbegeisterte Kinder
der Jahrgänge 2009 und jünger bei den Bam-
binis der JSG Immendorf. 

Trainiert wird bei jedem Fußballwetter mit
mittlerweile wieder bis zu 20 Kindern, diens-
tags in der Zeit zwischen 17:00 und 18:00
Uhr „auf’m Dörnche“.

Unsere Ziele sind, dass sich die Kinder in
einer Gruppe zurechtfinden und Spielre-
geln akzeptieren. Es ist schön zu beob-
achten, wie die koordinativen Fähigkeiten
stetig verbessert werden. Wir wollen, dass
die Kinder Ihre Freude und Ihr Interesse
am Fußball weiterentwickeln, als Mann-
schaft gemeinsame Ziele verfolgen und
dabei erkennen, dass unterschiedliche
Stärken Einzelner als Ganzes zum Erfolg
beitragen.

Trefflicher Weise wurde mit den „neuen“
Jahrgängen erstmals beim heimischen
„Dörnsche-Cup“ gespielt. Im September
folgten Turniere in Weitersburg und Aren-
berg sowie im Oktober auf der Rheininsel
Niederwerth und auf der Karthause. Zwar
nicht das Wichtigste, aber durchaus auch 
mehr als eine erwähnenswerte Randnotiz
ist, dass es die Kinder geschafft haben,
bisher ungeschlagen zu bleiben.

Seit November ist unser Training und Spiel
in die Halle verlegt. Geübt wird dienstags
zwischen 16:45 und 17:45 Uhr in der Nie-

derberger Turnhalle. Neben der Hallen-
kreismeisterschaft freuen wir uns unter
anderem auf das Nikolaus Bamibiturnier
in Heiligenroth, die Hallenmasters in Arz-
bach sowie den Pellenz-Supercup in Plaidt.

Soweit es die Platz- bzw. Hallenbelegung
und der Terminplan zulassen sind wir au-
ßerdem bemüht, immer mal wieder Freund-
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Bambinis

schaftsspiele auswärts und zu Hause aus-
zutragen.

Ab Mitte/Ende März werden wir dann wie-
der zur gewohnten Zeit auf dem Immen-
dorfer Kunstrasenplatz anzutreffen sein.

Andre Kraus
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D - Juniorinnen

Bedingt durch die späten Sommerferien,
starteten wir ohne große Vorbereitungs-
phase in die neue Saison.

Lediglich zwei Trainingseinheiten muss-
ten unserer neu formierten Mädchenmann-
schaft genügen, bevor es zum ersten Meis-
terschaftsspiel nach Simmern in den Huns-
rück ging.

Mit einer Mischung aus „alten Hasen“ und
„jungen Wilden“ standen unsere Spiele-
rinnen einer körperlich überlegenen Sim-
merner Mannschaft gegenüber.

Diese Überlegenheit und ein Mehr an Er-
fahrung führten dann auch zu einem deut-
lichen 4:0 Pausenstand für den Gegner.
Doch unsere Mädchen zeigten Moral und
wollten sich nicht so leicht geschlagen
geben. Es gelangen uns die ersten drei
Saisontore und wir kamen bis auf 4:3
heran.Leider legte Simmern noch einen
Treffer nach, so dass unser viertes Tor nur
zum 5:4 reichte.

Im zweiten Spiel ging es nach Güls. Dort
hatten wir gegen körperlich und teilweise
fußballerisch weit überlegene Spielerin-
nen keine Chance und verloren, nach

„Los geht’s!“

wiederum 4:0 Halbzeitstand, mit 6:0. Aller-
dings hat sich unsere Mannschaft nie auf-
gegeben und bis zum Schlusspfiff gewehrt.

In Spiel drei hatten wir erstmals Heim-
recht. Gegen die Mannschaft aus Höhr-
Grenzhausen entwickelte sich ein span-
nendes Duell. Zur Pause führten die Gäs-
te mit 0:1, in Halbzeit zwei schafften wir
den Ausgleich und konnten sogar mit 2:1
in Führung gehen. In der 50. Spielminute,
bei 60 Minuten Spielzeit, erzielte Höhr
den Ausgleich. Damit wollten sich unsere
Spielerinnen nicht zufrieden geben und
stürmten immer weiter auf das gegneri-
sche Tor zu. Es sollte bis zur Nachspiel-
zeit dauern, bis sie sich mit dem 3:2
Siegtreffer für ihren Einsatz und Sieges-
willen belohnten. Unser erster Sieg war
geschafft.

Im darauf folgenden Heimspiel erwarteten
wir die Tabellenersten aus Emmelshau-
sen. Leider ging es zum dritten Mal mit 0:4
in die Halbzeitpause. Und wieder zeigte
unsere Mannschaft Moral. Die Mädchen
gaben sich nicht auf, sondern stemmten
sich mit unermüdlichem Einsatz gegen
eine zweistellige Niederlage und ließen
nur noch zwei Treffer zu. Sie hatten sogar
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D - Juniorinnen

die Möglichkeiten einen Ehrentreffer zu
erzielen. Dies gelang jedoch nicht und wir
verloren, recht achtbar, mit 0:6.

Im fünften Spiel, wieder ein Heimspiel,
gelang dann unser erstes Remis. Unsere
Feldüberlegenheit war jedoch so deutlich,
dass dieses Remis sich ein wenig nach
Niederlage anfühlte. Wir vergaben etliche
gute Torchancen, lagen lange mit 1:0 in
Führung und konnten kurz vor Abpfiff ei-
nen der wenigen Angriffe des Gegners
nicht energisch genug stören. Es stand
plötzlich 1:1. 

Wir dürfen jedoch nicht vergessen, dass
einige unserer Spielerinnen ihre allererste
Saison spielen, unsere Mannschaft in den
bisherigen Spielen deutlich jünger im Al-
tersdurchschnitt war als die Gegner und
wir folglich körperlich klar unterlegen wa-
ren.

Fazit: Ein vielversprechender Start einer
neuformierten Mannschaft

Wir haben in der kurzen Zeit viel gelernt,
viel Spaß gehabt und das eigene Poten-
tial erkannt. Somit kann es für uns nur hei-
ßen: Weiter so.

D-Juniorinnen der 
JSG Immendorf/ Niederberg 
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Abteilung Hallensport

Volleyball Herren
Aufstieg in die Bezirksliga doch noch geschafft!

Nach einem unglücklichen Start in die Sai-
son 2015/16, mit zwei Niederlagen, ist die
Volleyball Herrenmannschaft mit zwei Heim-
siegen in das Mittelfeld der Bezirksliga
Rheinland vorgerückt. Gegen die eine geg-
nerische Mannschaft (TUS Kenn) hat un-
ser Team in der vergangenen Saison noch
jeweils 0:3 verloren. Nach einem 0:2-Rück-
stand konnte durch gute Leistungen, und
natürlich durch die tatkräftige Unterstüt-
zung der Fangemeinde, das Spiel noch zu
einem 3:2 gedreht werden. Es war eine su-
per Stimmung in der Halle!

Vielen Dank an die Fans!!!

Bei den nächsten Heimspielen, am 23.01.
und am 12.03.2016, ist übrigens auch für
genug Bier, Kaffee und Kuchen für noch
mehr Fans gesorgt!

Um noch besser zu werden hat das Team
nun eine weitere Trainingseinheit erhalten.

Weiterer Dank gilt Jan Kuhlmann, einem
ehemaligen Spieler aus der 2. Bundesliga,
der mit Erfahrung, Technik- und Strategie-
tipps unseren jungen Coach Philipp Rausch
und die Mannschaft unterstützt.

Optimistisch blickt daher das Team auf die
nächsten Spiele, und vor allem auf die Siege.

Das Training (Mixed) findet jeweils mitt-
wochs von 20.00. - 22.00 h statt. Neue
Spielerinnen und Spieler sind herzlich will-
kommen.

Wir wünschen allen Immendorfern schon
mal schöne Festtage und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Vielleicht sehen wir uns ja mal bei einem
Heimspiel. Alle Spiele findet man auf der
Homepage unter www.tusimmendorf.de
oder www.volleyball-tus-immendorf.de

Mark Mints
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Abteilung Freizeitsport



Ein Zwischenstopp wurde am Hotel an der
Mosel eingelegt. 

Nach einer Erholungspause ging es zum
Weingut Antoniushof nach Koblenz-Mosel-
weiß zum gemütlichen Abschluss.

Wolfgang Wolter
20

Abteilung Freizeitsport

25 Jahre Lauf- und Nordic-Walking-Treff

Eine Entstehungsgeschichte zum Lauftreff
wurde vor 5 Jahren in der Vereinzeitung ver-
öffentlicht.

Und er läuft und läuft und läuft.

Das schöne daran ist, dass der harte Kern
des Lauftreffs, den unter anderem die Seni-
oren Gertrud Hennes und Eberhard Ewert
bilden (beide seit den Anfängen mit dabei),
immer noch Sport treibt. Zwar hat man den
Leistungsgedanken zurückgefahren und
sich auf´s Walking und Nordic-Walking
verla-gert, aber der olympische Gedanke
„Dabei sein ist alles“ beflügelt und zählt für
die Aktiven.

Deswegen ist schon seit einigen Jahren
der Lauftreff eigentlich ein Lauf- und Nordic-
Walking Treff.

Das Angebot Nordic-Walking gibt es nun-
mehr auch schon rd. 10 Jahre. Betreut wird
die Gruppe durch Doris Wolter, die zwei
Mal im Jahr Nordic-Walking-Kurse für Ein-
steiger durchführt.

Gelaufen wird natürlich auch noch auf der
bekannten Runde mit Start und Zielpunkt
an der Dreispitz Grillhütte in Koblenz-Aren-
berg. Die Runde wurde im Jahr 2014 mit
einer Kilometrierung in beiden Richtungen
versehen, die von den Aktiven rechgut an-
genommen wurde. Auch von anderen Ver-
einen, die auf dieser Runde trainieren,
kommt diesbezüglich ein positives Echo. 

Anlässlich des 25 jährigen Jubiläums des
Lauf- und Nordic-Walking-Treffs wurde im
August 2015 eine Wanderung durchge-
führt. Aufgrund des warmen sommerlichen
Wetters fuhr die Gruppe mit dem Bus zum
Schloß. Von dort aus wurde an der Mosel
vorbei gewandert. 
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Abteilung Leichtathletik

Auch im zweiten Halbjahr konnten wir mit
der Leichtathletik-Abteilung unsere TuS über-
regional präsentieren. 

So gelang unserem Kinderleichtathletik Te-
am der U10, die bis dato nur bei Kreismeis-
terschaften angetreten waren, am 12.07. in
Polch, bei Ihrer ersten Bezirksmeisterschaft,
von 8 Mannschaften den 4.Platz zu errei-
chen. Auch wenn es dann doch nicht die
erhoffte Bronzemedaille wurde, gaben un-
sere Laufmäuse alles und behaupteten sich
in der Bezirksliga gegen namhafte Laufge-
meinschaften wie LG Rhein-Wied und LG
Koblenz.

Eine hervorragende Zeit von 7,93 sec auf
50 Meter bescherte Sina Erhardt am glei-
chen Tag die Silbermedaille unter 19 Teil-
nehmerinnen in der Klasse W10.

Am 13.09.15 konnte bei einem Spontan-
ausflug Mike Michels in der Klasse M5 beim
Sprintpokal in Niederzissen unter einer Viel-
zahl von Mitbewerbern die Bronzemedaille
mit 6,49 sec auf 30 Meter erlaufen. Mia Mi-
chels gelang es in einer Zeit von 5,43 sec
auf der gleichen Strecke in der Klasse W8
den Siegerpokal zu gewinnen.

Am 20.09. traten wir mit unseren beiden
Mannschaften bei den Mehrkampf Kreis-
meisterschaften in Diez an. Von 8 Mann-
schaften in der U10 gelang es unserer TuS
Immendorf I auf dem Siegertreppchen die
Silbermedaille entgegen zu nehmen.

1. Bezirksmeisterschaft in Polch

Beherzter Einsatz von Lukas bei den Bezirks-
meisterschaften in Polch

Mike in Niederzissen beim 
30-Meter Sprintfinale

Tilda beim Sprintstart in Diez

TuS Immendorf II kam aufgrund einer Kor-
rekturmeldung immerhin auf Platz 6, ob-
wohl hier unsere Jüngeren mit teilweise 7
Jahren gegen 9-Jährige antreten mussten. 



Abteilung Leichtathletik

Da es vermehrt Anfragen für die erst 6-Jäh-
rigen gab, werden wir ab dem 01.01.2016
eine dritte Kinderleichtathletik-Gruppe er-
öffnen, um auch für die Kleinsten eine Mann-
schaft gründen zu können.

Nähere Informationen erhaltet Ihr unter:
01 77 / 6 49 29 26.

Im Bericht der Leichtathletik-Senioren star-
tete Spielertrainer :-) Tim Michels in der
Klasse M35 im Dreikampf in Weisel. Er
konnte mit 1435 Punkten den ersten Platz
erreichen. Am 04.10 folgte dann in Bad
Kreuznach beim 200 Meter Sprint in der
Männerklasse eine Bronzemedaille. 

Zwischenzeitlich haben wir auch eine klei-
ne Gruppe für Erwachsene und Senioren
gegründet, die ihre Leistungen bei Turnie-
ren nochmal auf die Probe stellen wollen.
Wir haben nun die Möglichkeit in der Im-
mendorfer Mehrzweckhalle samstags von
11 - 12  Uhr zu trainieren. Außerdem werden
Verhandlungen mit der VG Vallendar ge-
führt, bezüglich der Nutzung ihrer Kunst-
stoffbahn.

Bei Interesse auch hier einfach unter:
01 77/ 6 49 29 26 melden.

Einen bleibenden Eindruck hinterließen wir
am 27.07 in Verbindung  mit Ferien am Ort.
Unser Trainer Heiko Schilff darf nun offiziell
das Deutsche Sportabzeichen abnehmen.
Dem Aufruf folgten 44 Kinder, die unter der
Aufsicht der Organisatoren von Ferien am
Ort und zahlreichen helfenden Eltern den
Weg zum Stadion Oberwerth suchten. Es
kam zu überragenden Leistungen in den
verschiedensten Disziplinen, gefolgt von 17
goldenen, 13 silbernen und 5 bronzenen
Medaillen als Ehrung  von unserem  Leicht-
athletik-Verband. Auch die Kinder die keine
Medaille erreichen konnten, wurden durch
den gemeinsamen Besuch im Freibad
Oberwerth für ihre Anstrengungen entlohnt.

Hier gilt bei Interesse, auch für die Sport-
abzeichenabnahme bei Erwachsenen, Hei-
ko Schilff als Ansprechpartner. 

Mit freundlichen Grüßen,
Eurer Tim Michels
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Ferien am Ort

Auch in diesem Jahr veranstaltete der
TuS Immendorf wieder eine fünftägige
Sommerferienfreizeit unter dem Motto
„Ferien am Ort“ auf dem heimischen Sport-
platzgelände.

154 Teilnehmer im Alter von 6 bis 17 Jah-
ren, und damit so viele wie noch nie, hat-
ten sich angemeldet und wollten mit dem
15-köpfigen Betreuerteam und den Ver-
einsjugendleiter Klaus Kleisa und Petra
Gräff-Geißler lustige und kurzweilige Tage
verbringen. 

Ferienfreizeit des TuS Immendorf

Auf dem Kunstrasenplatz standen den Kin-
dern zwei Fußballkäfige, eine Tischtennis-
platte, ein Volleyballfeld, ein Trampolin und
zwei Swimmingpools zur Verfügung. 

Nach dem Mittagessen am Montag ver-
blieb eine Gruppe auf dem Sportplatz, ei-
ne weitere vergnügte sich bei Gruppenspie-
len im heimischen Wald und eine dritte
Gruppe absolvierte das Deutsche Sport-
abzeichen, das 44 Teilnehmer ablegten.

Am zweiten Tag besuchten vor allem die
Jüngeren den Wild- und Freizeitpark Ga-
ckenbach, wo sich eine Sommerrodelbahn
als Highlight herausstellte. Die Anderen

paddelten in vier Schlauchbooten von
Obernhof nach Dausenau. Abends wurde
das Vereinszelt zur Disco umgebaut und
mit Discokugel und -nebel zu lauter Musik
getanzt. 

Mittwochs waren keine Ausflüge geplant,
so dass es auch Zeit zum Ausschlafen gab.
Zusätzlich zu den vor Ort bereitgestellten
Spielgeräten hatten wir Kistenklettern, ei-
ne Wasserrutsche, eine Schaumkanone
und eine riesige Hüpfburg, mit 12m hoher
Rutsche sowie Sprungturm und Sprung-
kissen organisiert. Mittags gab es Kreb-
belcher und abends konnten sich die Kin-
der ihre Pizza selbst belegen, die anschlie-
ßend vor Ort im Backes fertig gebacken
wurde. 
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Ferien am Ort

Am nächsten Tag wurden die Teilnehmer
in drei Gruppen aufgeteilt. Die Einen fuh-
ren ins Taunus Wunderland, Andere in
den Kletterwald Sayn, wieder Andere ab-
solvierten ein Mountainbike-Techniktrai-
ning und fuhren anschließend eine Tour
durch die umliegenden Wälder. 

Nun war auch schon der letzte Tag ange-
brochen. Eigentlich waren unter anderem
Teamspiele in der Ehrbachklamm geplant.
Da es sich aber um Wasserspiele handel-
te und die Witterung diese nicht zuließ, be-
suchten wir mit allen Kindern das Trampoli-
no in Andernach, das nicht nur bei den Klei-
nen für viel Spaß und gute Laune sorgte. 

Zurück auf dem Sportgelände angekom-
men, wurde ein Turnier im Fußballkäfig
veranstaltet und die Absolventen des Sport-
abzeichens geehrt, bevor die Freizeit bei
einem fröhlichen Beisammensein mit den
Eltern ihren Ausklang fand.

Klaus Kleisa
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Herbstfreizeit

In der letzten Woche der Herbstferien
fand wie schon gewohnt unsere fünftä-
gige Ferienfreizeit statt. 

Allerdings mit einem großen Unterschied:
Zum einen wollten wir eine Freizeit so güns-
tig wie nur möglich anbieten. Zum ande-
ren zeigte die Erfahrung, dass die Teilneh-
mer viel Spaß mit den auf dem Unterkunfts-
gelände gebotenen Freizeitmöglichkeiten
haben. 

Aus diesen Gründen organisierten wir
eine Freizeit nahezu ohne Programm. Im
Vorfeld wurde in den Jugendmannschaf-
ten viel diskutiert, ob es nicht langweilig
wird ohne Programm. 22 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 11 bis 17 Jahren
kennen jetzt die Antwort. Definitiv nein!

Untergebracht waren sie und die Vereins-
jugendleiter Klaus Kleisa sowie Petra Gräff-
Geißler und ich in einem Selbstversorger-
haus in Mulartshütte, ca. 20km von Aa-
chen entfernt. Es handelte sich um ein
sehr schönes Gelände mit großer Rasen-
fläche, Fußballfeld, Tischtennisplatten, ei-
nem Bach, einem Lagerfeuerplatz und ei-
nem Aufenthaltsraum. 

Die Werwölfe von Mulartshütte
Herbstfreizeit der Jugendabteilung

Alle haben es sehr genossen, nicht jeden
Tag früh aufstehen zu müssen. Die Zeit
vertrieben wir uns mit Fußball und Foot-
ball spielen, Tischtennis, Headis (Tisch-
tennis mit dem Kopf und einem Minifuß-
ball), Chillen am Lagerfeuer und Gesell-
schaftsspielen.
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Herbstfreizeit

Besonders beliebt war das Rollenspiel
Werwölfe, bei dem jeder Spieler einen Cha-
rakter erhält und den Mitspielern bewei-
sen muss, dass er ein guter Dorfbewohner 
und kein Werwolf ist. Die Sucht nach die-
sem Spiel war so groß, dass wir eines
Tages acht Stunden am Stück spielten
und eigentlich nur aufgehört haben, weil
es schon fast wieder hell wurde. 

Mittwochs fuhren wir mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln nach Aachen zu einer Partie
Lasertag, am Freitag besuchten wir auf
dem Heimweg das Phantasialand. 

Allen hat es sehr gut gefallen und wir wis-
sen schon jetzt, dass es bald wieder eine
solche Freizeit in Mulartshütte geben wird.

Die nächste Jugendfreizeit des TuS Im-
mendorf findet in der letzten Woche der
Osterferien (29.3.- 2.4.2016) statt. Ziel
wird unter anderem wieder das Tropical
Island in Berlin sein.

Marco Poeppel
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RUBRIK „Leute“

Kennen sie diesen so erholt wirkenden
jungen Mann auf dem Foto?

Wer den TuS Immendorf kennt, der kennt
mit Sicherheit unseren Michael Marx.

Man könnte ihn auch Mister 110% nen-
nen. 

110% Zuverlässigkeit, 110% Einsatz,
110% Weitsicht, 110% Engagement!

Seit weit  mehr als 2 Jahrzehnten ist er für
den Verein in den unterschiedlichsten Funk-
tionen tätig.

Zurzeit ist er in der Funktion des Jugend-
koordinators im Fußballbereich tätig. 
24 Stunden oder noch länger, also 110%.

Obwohl er Tag und Nacht für den TuS Im-
mendorf unterwegs ist, hat er noch die
Möglichkeit die Namen aller Jugendspie-
ler auswendig zu lernen! Also 110%!

Lieber Michael, vielen, vielen Dank.!!!
Danke, auch an deine Frau Karin, die
leider viel zu oft, aufgrund deines aus-
geprägten Engagements, auf dich  ver-
zichten muss.

Dein TuS  Immendorf
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Runde Geburtstage

50
04.01.1965      Armin Weber
13.01.1965      Uwe Scherhag
31.01.1965      Heike Szillat
12.02.1965      Stefan Müller
27.02.1965      Karin Rausch
01.04.1965      Peter Minn
09.04.1965      Markus Altmeier
23.04.1965      Sabine Weber
24.04.1965      Thomas Scheid
03.06.1965      Elke Nillius
11.07.1965      Stefan Reh
15.07.1965      Roland Grohmann
15.07.1965      Helga Debus-Höwer
19.07.1965      Gabriele Hückelheim
19.07.1965      Gisela Raskob
11.08.1965      Heinz Pistono
29.08.1965      Claudia Rohde
19.09.1965      Jochen Gräve
22.09.1965      Hans-Jürgen Hentschel
22.10.1965      Karin Marx
14.12.1965      Michael Kreusch
15.12.1965      Thomas Fuchs
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Runde Geburtstage

60
04.01.1955      Werner Prümm
13.01.1955      Marianne Balle
20.02.1955      Norbert Pieper
18.04.1955      Michael Heumüller
29.04.1955      Margot Kernchen
06.05.1955      Willi Biebinger
20.05.1955      Magdalene Scherhag
16.06.1955      Lena Quadt
25.06.1955      Doris Kilian
16.07.1955      Horst Balk sen.
21.07.1955      Herbert Scholtes-Zimmermann
23.07.1955      Hans-Peter Hönick
09.09.1955      Trudel Lörsch
19.09.1955      Horst Balle
17.10.1955      Doris Wolter
21.11.1955      Christine Burghardt-Kiwitz

65
23.03.1950      Willi Lörsch
29.04.1950      Klaus-Dieter Regenbrecht
16.05.1950      Maria Hally
16.05.1950      Anton Hess
25.05.1950      Detlev Schaper
22.10.1950      Alfred Fuhrmann
25.12.1950      Horst Lauermann

70
16.04.1945      Wolfgang Näckel
21.07.1945      Hans Mogendorf

75
23.03.1940      Christel Strottmann
26.03.1940      Jutta Altmeier
06.05.1940      Renate Heuser
23.05.1940      Maricke Paulus
26.08.1940      Albert Krämer
26.08.1940      Paul Lörsch

85
22.03.1930      Gerhild Klein
20.08.1930      Margot Stadelmann
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RUBRIK  TuS -  INFO

06.01.

wird zeitnah bekannt gegeben

03.02.

29.03. - 02.04.
11.07. - 13.07.
18.07. - 24.07.

13.08.

Termine

Seniorenfreizeit ab 14.30,
auch kommt hier ein Polizist zum
Thema “Trickbetrüger” als Referent

Winterwanderung

Seniorenkarnevalssitzung
ab 14.30 im Sportlerheim
Osterfreizeit
Großes Jugendturnier
Ferien am Ort
Beach Party
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Dorfturnier 2015 – Zu Ehren des
ehemaligen Vorsitzenden Karl Barz

Wenn man Mannschaftsnamen hört, wie
Lazio Rum, SV Woddi Watfort, 1. FC Bie-
ber Wasserkopf, Erzgebirge ich lass mir
eine klaue, uvm… dann weiß man, es ist
wieder Dorfturnierzeit. 

Nach einem Tag mit vielen guten Spielen,
um den von uns allen geliebten Fußball,
freuten sich alle, dass dieses Turnier wie-
der so großen Anklang gefunden hat. Hier
die Platzierungen:

1.  SV Woddi Watford
2.  1. FC Bieber Wasserkopf 
3.  Weber & Friends
4.  Lazio Rum

Wir bedanken uns, bei allen, die gekom-
men sind und freuen uns auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr!

Anja Wißfeld
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Dorfturniersieger SV Woddi Watford

Dorfturnier 2015 – Zu Ehren des
ehemaligen Vorsitzenden Karl Barz
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Das Alte Herren-Turnier fand in diesem
Jahr wieder am Vorabend des Dorftur-
niers, am 26.06.15, statt. Es spielten 4
Mannschaften, jeder gegen jeden, mit
Hin- und Rückrunde. 

Nach etwas mehr als 3 Stunden hatte der
TuS Niederberg nach hart umkämpften
Spielen, die Nase vorn. Damit gewann
der TuS Niederberg, nach 2013 und 2014
den Pokal zum 3. Mal und darf ihn sich in
die vereinseigene Vitrine stellen. Herzli-
chen Glückwunsch! 

Und haltet ihn in Ehren! Wir wollten ihn
nämlich eigentlich nicht hergeben!!! 

AH-Turnier 2015

Hier die Platzierungen:

1.  TuS Niederberg
2.  TuS Immendorf
3.  FV Fachbach
4.  FC Arzheim

Also, für Alle, die noch eine steuerliche
Absatzmöglichkeit für 2015 suchen: 

Wir brauchen noch einen Sponsor für
einen neuen POKAL und würden uns sehr
freuen, wenn sich jemand bereit erklären
würde die Kosten zu übernehmen. Wir
(die AH Immendorf) versprechen auch,
alles Mögliche zu tun, damit er so lange
wie möglich erhalten bleibt. Prost! 

Anja Wißfeld
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Beach -  Party

8. August, ein laues Lüftchen, milde Tem-
peraturen, so nach und nach füllen sich die
Bierbankgarnituren auf dem Dörnchen - Es
ist mal wieder Zeit für Rhein in Flammen! 

Auf dem Grill brutzeln Würstchen und Steaks,
Bier und Cocktails löschen den Durst. Viele
genießen das Strandambiente, die laue
Nacht und später das Feuerwerk, das die
Festung Ehrenbreitstein illuminiert. Es wird
erzählt, gelacht und wir alle genießen die gute
Stimmung mit Musik und Palmen im leichten
Wind.

Anja Wißfeld



43

Beach -  Party
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Volleyballturnier 2015

Am Freitag, den 20. November 2015,
startete um 18 Uhr das Immendorfer Vol-
leyballturnier mit sechs Hobbymannschaf-
ten in 2 Gruppen, u.a. mit zwei Familien-
mannschaften. 

Nach spannenden Spielen auf Zeit und
reger Publikumsbeteiligung standen die
ersten beiden Plätze der jeweiligen Grup-
pe fest. Diese spielten dann im Halbfinale
über Kreuz ihren Sieger aus. Anschlie-
ßend wurde dann der Platz fünf, Platz drei
und natürlich der Turniersieger ausge-
spielt. In einem spannenden Endspiel
setzte sich die Mannschaft „We are fami-
liy“, mit der Mannschaftsführerin Melanie
Horn, durch. Herzlichen Glückwunsch!

Für den Samstag hatten sich leider nur
vier „Profi“-Mannschaften angemeldet. 

Daher ging es erst um 12 Uhr los und wir
konnten jeweils zwei volle Sätze spielen.
Nachdem jeder gegen jeden gespielt
hatte, hatten die beiden Mannschaften
„TUS Immendorf Herren“ und „Tic Tic
Bum“ die gleichen Satzpunkte. Daher ei-
nigte man sich auf ein Endspiel mit 2 Ge-
winnsätzen. Nachdem unsere Mannschaft
den ersten Satz verloren hatte, konnten
wir den zweiten Satz für uns entscheiden.
Im dritten und entscheidenden Satz setzte
sich jedoch das Team „Tic Tic Bum“ durch
und wurde somit Turniersieger. Auch an
dieser Stelle: Herzlichen Glückwunsch!
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Volleyballturnier 2015

Damit wurde unserem Spieler Kai Knopp
der Doppelsieg an beiden Turniertagen
genommen. Schade! Vielleicht klappt es
ja nächstes Jahr.

Übrigens: Donnerstags findet das Volley-
balltraining für Junggebliebene ab 20.00
Uhr statt. Neue und auch alte Gesichter
sind gerne gesehen!

Klaus Kleisa

Volleyball für Kinder und Ju-
gendliche

Montags von 15.00-17.00 Uhr findet in der
Turnhalle der Grundschule Immendorf Vol-
leyballtraining für Kinder und Jugendliche
statt. 

Anfänger bzw. die Jüngeren (ab der 3.
Klasse) beginnen um 15.00 Uhr. 
Die „Profis“ (bis 6./7. Klasse) sind dann ab
16.00 Uhr gern gesehen. 

Über Zuwachs würden wir uns sehr freuen!

Klaus Kleisa
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Oldie -  Disco

Freitag, der 13.11.2015, 19.30 Uhr. Es ist
mal wieder Zeit für die Oldie Disco mit DJ
Horst. 

Also machen wir uns auf den Weg nach
Immendorf. Als wir auf dem Dörnchen an-
kommen, ist das Sportlerheim schon gut
besucht. Die Stimmung ist locker, es wird
viel erzählt und getanzt. DJ Horst versorgt
uns den ganzen Abend mit den besten
Songs der 70er / 80er und 90er Jahre. Die
Tanzfläche ist meistens gut gefüllt und alle
haben eine gute Zeit, manche bis spät in
die Nacht oder in den frühen Morgen.

Danke Horst!

Anja Wißfeld
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Oldie -  Disco
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GESCHICHTLICHES vom TuS Immendorf

An dieser Stelle möchten wir Ihnen in loser Reihenfolge die Geschichte
des Fußballsportes des TuS Immendorf näher bringen:

• 1959: In Verbindung mit der 60-Jahrfeier   
des TuS Immendorf  wird der Kreisfuss-
balltag in Immendorf ausgerichtet.

• 1962: Aus dem Protokoll der Spielaus-
schuß-und Vorstandssitzung vom 26.01.
Es wurden mit den Spielern spieltech-
nische Fragen, insbesondere die ver-
suchte Spielerziehung des Spielers
Pfeiffer durch den FC Eitelborn be-
sprochen. Pfeiffer erklärte den Sach-
verhalt, wo nach die Vertreter des FC 
Eitelborn-Knopp und Stein- bei Pfeif-
fer in der Wohnung waren und ihm an-
geboten haben nach Eitelborn zu kom-
men. Pfeiffer erklärte, dass er weiter
hin in Immendorf spielen wolle und die
Angelegenheit damit auf sich beruhen 
gelassen werden soll.

C-Jugend von 1950

• 1964: Klaus Fell und Detlev Dillmann wer-
den auf dem Mannschaftsmeldebogen 
als Schiedsrichteranwärter eingetragen.

• 1964: Von den Turnern wird erneut die
Trennung in zwei Vereine erwünscht.

• 1965: Die erneute Trennung der beiden 
Vereine wird abgelehnt.

Ludwig Scherhag im Dribbeling. Dahinter die
alte Umkleidebaracke.

... wird fortgesetzt
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Sportis Kleine Kolumne

Mein Name ist "Sporti" und eigentlich
fühle ich mich dazu berufen, in den gro-
ßen Stadien dieser Welt zu verweilen.

Aber eigentlich muss es auch kein Sta-
dion und keine Sportveranstaltung sein.
Manchmal reicht es auf einem Parkplatz
zu stehen und nur zu hören, was auf ei-
nem Sportplatz so los ist. Buntes Treiben
und lautes Rufen: "Mansoor spiel den Ball. 
Jamal spiel schneller. Abdullah, den Mann
decken. Nima, super geschossen."

Die Rufe kamen nicht aus einem Bundes-
ligastadion, sondern von unserem Sport-
platz auf dem Dörnchen. Unsere Flücht-
lingskinder sind hier voller Begeisterung
und voll integriert in den Mannschaften
unterwegs. 

Zur Freude aller!

Es muss nicht immer Fußball sein, aber
in diesem Fall schon, denn hier verbindet
der Fußball!

Liebe Grüße
Euer Sporti
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1. Vorsitzender:
E-Mail: horstballe@yahoo.de            

2. Vorsitzender:
E-Mail: thomasneis@onlinehome.de      

Geschäftsführer:
E-Mail: theismueller@t-online.de            

Schatzmeister:
E-Mail: rastellie@arcor.de                         

1. Jugendleiter:
E-Mail: klaus_kleisa@yahoo.de               

2. Jugendleiterin:
E-Mail: pgg@gmx.de               

Beisitzer für Infrastruktur:
E-Mail: carstenstammel@yahoo.de    

Beisitzerin für Öffentlichkeitsarbeit:
E-Mail: anyawi77wa@aol.de                    

Beisitzer für Mitgliederverwaltung:
E-Mail: idesheim@aol.com                       

Abteilungsleiter

Abteilungsleiter Fußball:
E-Mail: thomas_scherhag@gmx.de

Koordinator Jugendfußball:
E-Mail: TuSImmendorf@t-online.de

Leichtathletik:
E-Mail: Tim.Michels@debeka.de 

Hallensport:
E-Mail: heikesz@t-online.de 

Freizeitsport:
E-Mail: stammels@t-online.de

Kontaktadressen Vorstand

uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu

Tel. 02 61 / 6 57 69

Tel. 02 61 / 67 92 73

Tel. 01 76 / 20 40 85 90 

Tel. 02 61 / 6 42 52

Tel.02 61 / 6 06 75

Tel. 01 76 / 84 81 32 06

Tel. 02 61 / 2 96 78 43

Tel. 0 26 21 / 76 47

Tel. 02 61 / 6 45 91

Tel. 01 76 / 23 54 81 71

Tel. 02 61 / 67 14 78

Tel. 01 77 / 6 49 29 26 

Tel. 02 61 / 6 57 92

Tel. 02 61 / 6 99 98

Impressum
Herausgeber: TuS 1899 Immendorf
Redaktion, Layout und 
Anzeigenverwaltung: Anja Wißfeld                                     

Horst Balle

Thomas Neis

Arno Müller

Willi Scherhag

Klaus Kleisa

Petra Gräff-Geißler

Carsten Stammel

Anja Wißfeld

Alfred Idesheim

Thomas Scherhag   

Michael Marx

Tim Michels

Heike Szillat

Christoph Stammel

Satz u. Druck: nett-printsign
Beatusstr. 56 b, 56073 Koblenz
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